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Liebe Leserinnen,  
liebe Leser,
die größte Freude ist es, Freude mit anderen 
Menschen zu teilen. Das Familienfest zum 
20-jährigen Bestehen der Ewa sowie 100 
Jahre Altenburger Landkraftwerke stand am 
14. Juli ganz unter diesem Motto. Trotz Re-
genschauern kamen viele hundert Besucher aus Altenburg und der 
Region auf unser Festareal rund um den Agnesgarten, um die Jubilä-
umsparty zu genießen. Besonders groß war dabei das Interesse an 
der virtuellen Fahrt mit der historischen Altenburger Straßenbahn. 

Freuen dürfen sich auch die vier neuen Azubis, die bei der Ewa im Sep-
tember in ihr Berufsleben starten. In jedem Jahr bietet die Ewa Ausbil-
dungsplätze im kaufmännischen und im gewerblichen Bereich an.

Unser Blick ist nach einem solchen Jubiläum natürlich in die Zu-
kunft gerichtet. Und auch, wenn Sie jetzt noch den Spätsommer 
genießen: Der nächste Winter kommt garantiert. Gerade jetzt, 
wenn die Heizung nicht benötigt wird, ist die beste Zeit für eine 
Modernisierung. Dafür unterstützt die Ewa eine Aktion für Gebäu-
deeigentümer zum Austausch ihrer alten Heizungsanlage gegen 
eine umweltfreundliche Erdgasbrennwertheizung. Wenden Sie 
sich einfach an uns, wir helfen Ihnen gern weiter.

Viel Spaß beim Lesen!  
Ihr

Anton Geerlings, Geschäftsführer der Ewa 

 
 

Mittelalterspektakel im Schloss 
22. bis 23.09.2012, 10 bis 18 Uhr
Willkommen im Zeitalter der Rit-
ter beim dritten Mittelalterspek-
takel auf dem Residenzschloss Al-
tenburg. Hexen, Gaukler und 
Spielleute erwarten das gemeine 
Volk zu Markttreiben und Belusti-
gung. Am 22. und 23. September 
2012 verwandelt sich der Schloss-
Innenhof zurück in die Zeit des 
Mittelalters. Diese eindrucksvolle 
Veranstaltung vor faszinierender 
Kulisse gewährt Einblicke ins mit-

telalterliche Marktgeschehen. Ei-
ne Vielzahl von Handwerkern ent-
führen den Besucher in längst ver-
gessene Zeiten. Dabei heißt es 
nicht nur schauen und staunen, 
sondern auch selber ausprobieren. 
Für kulinarische Genüsse ist aus-
reichend gesorgt – mit frischen 
und traditionellen Spezialitäten 
aus Küchen und Kellern der Re- 
gion. Für alle Interessierten und 
Freunde des Mittelalters ein abso-
luter Höhepunkt im Kalendarium 
der mittelalterlichen Märkte. 

VERAnStALtunGEn – BEI unS Zu HAuSE! DIE WuRZELn DER EWA

Dem langen und erfolgreichen Wirken von Energie- und 
Wasserversorgungsunternehmen in der Stadt Altenburg 
ist es zu verdanken, dass sich Altenburg Anfang des 
20. Jahrhunderts sehr rasch und positiv entwickelt. Städ-
tische Gasversorgung seit 1854, Stromversorgung seit 
1895 und eine Wasserversorgung, deren Wurzeln fast bis 
ins Mittelalter zurückreichen, sind nicht zuletzt Beleg für 
den Einsatz der Bürger Altenburgs für die Entwicklung 
ihrer Stadt. Auch nach der Verstaatlichung dieser Versor-
gungseinrichtungen nach dem Zweiten Weltkrieg wer-
den wichtige Infrastrukturmaßnahmen durchgeführt. 
Erinnert sei hier nur an den Neubau der Wohngebiete  
Altenburg Süd-Ost und Altenburg Nord und die damit 
verbundenen Erschließungen, nicht zuletzt die der Fern-
wärmeversorgung.
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Lindenau-Museum Altenburg 
Sonderausstellung Klaus Werner 
unbeirrbar engagierte sich der 
Kunsthistoriker, Autor und Kurator 
Klaus Werner für die unange-
passten Künstler der DDR. Ebenso 
nahm er dafür mehrfach Repres-
salien in Kauf. Mit einer Ausstel-
lung erinnert das Lindenau-Muse-
um noch bis zum 30.09.2012 an 
den unbequemen im DDR-Kunst-
betrieb. Die Ausstellung verfolgt 
die Spuren seines Wirkens haupt-
sächlich in den achtziger Jahren. 

KonZESSIonEn

Konzessionsvertrag Gas für das  
Gebiet der ehemaligen Gemeinde 
Spora endet zum Jahresende
Im März 1993 hat die Ewa mit der da-
maligen Gemeinde Spora für die orte 
Spora, nißma und oelsen einen Gas-
konzessionsvertrag abgeschlossen. Auf 
Grundlage dieses Vertrages erfolgte 
die Erschließung dieser orte mit einem 
modernen Erdgasversorgungsnetz. Die 
Gemeinde Elsteraue hat nun in einem 
Vergabeverfahren den Gaskonzessi-
onsvertrag für ihr gesamtes Gemein-
degebiet, also mit dem Erdgasnetz in 
der ehemaligen Gemeinde Spora, neu 
ausgeschrieben. Die Ewa hatte sich an 
diesem Verfahren beteiligt, aber den 
Zuschlag nicht erhalten. Inhaber der 
neuen Gaskonzession ab 2013 wird die 
Mitteldeutsche netzgesellschaft Gas 
mbH sein. Zu diesem Zeitpunkt wer-
den die netzanlagen, die bisher im  
Eigentum der Ewa waren und der Ver-
sorgung von Spora dienten, an die Mit-
gas veräußert. Das heißt, Ansprech-
partner für alle Fragen zum Gashaus-
anschluss ist dann nicht mehr die Ewa. 
Wichtig ist auch die Änderung der 
 telefonnummer bei Gasgeruch oder 
Störungen. Bestehende Gas-Versor-
gungsverträge mit der Ewa sind von 
der Änderung des Konzessionsver-
trages nicht betroffen!

In der Schillerstraße wurden die Trinkwas-
ser- und Gasleitungen erneuert. Der 1. Bau- 
abschnitt umfasste die Bereiche ab Hein-
rich-Heine-Straße bis Kreuzung Kleiststra-
ße. Die Verlegung erfolgte im gemein-
samen Rohrgraben, so dass ein zügiger 
Baufortschritt erreicht werden konnte. Alle 
Hausanschlüsse wurden auf die neuen 
Versorgungsleitungen umgebunden. Star-
ke Niederschläge haben den Auftragneh-
mer gezwungen, die Arbeiten immer wie-
der zu unterbrechen. Der Rohrgraben mus-
ste mehrfach ausgepumpt werden, da Teile 
durch Unterspülung an den Randbereichen 
eingebrochen waren. Zusätzlich wurden 
Reparaturen am Mischwasserkanal ausge-
führt und die Schächte saniert. Der 2. Bau-
abschnitt verlief von der Kreuzung Kleist-
straße bis zur Kreuzung Uhlandstraße. 

Baustellen

Weitere laufende Baumaßnahmen:
>  Erneuerung der Trinkwasser- und Gaslei-

tungen in der Wettinerstraße im Ab-
schnitt Terrassenstraße bis Bahnhof

>  Erneuerung der Trinkwasser- und Abwas-
serleitungen in Altkauerndorf über die 
Feldstraße bis Zschernitzscher Straße

>  Erneuerung der Abwasser- und Trinkwas-
serleitungen in der Knauschen Straße/
Fr.-List-Straße.

>  Erneuerung der Trinkwasserleitungen 
und Reparatur der Abwasserleitungen in 
der Paditzer Straße.

DIE EWA SuCHt GEWInnER! 
Das team „Fellbach” hat beim Schlossgolf-turnier 
im Agnesgarten am 14. Juli den 2. platz belegt.  
Der preis wurde jedoch zur Siegerehrung nicht  
in Empfang genommen. Der Gewinn über 4 Kino-
tickets und einen Eisgutschein kann im Kunden-
zentrum der Ewa, Franz-Mehring-Straße 6 in Al-
tenburg abgeholt werden. Die Gewinne sind noch 
bis zum 28. September reserviert. Danach werden 
die preise für einen guten Zweck verwendet.



Erfolgs-Musical „Chess“
Am 7. Oktober 2012 ist Premiere des erfolgreichen Musicals „Chess“ im Landestheater 
Altenburg. Geschrieben und komponiert wurde das Stück von Benny Anderson und 
Björn Ulvaeus, besser bekannt als die Frontmänner der Popgruppe ABBA. 

Ab Oktober 2012 im Programm des Lan-
destheaters Altenburg steht das in 
Deutschland relativ selten gespielte Mu-
sical „Chess“. 1979 hatte der Texter Tim 
Rice die Idee für „Chess“, da er fasziniert 
war von den politischen Begleiterschei-
nungen des „Schachspiels des Jahrhun-
derts“ 1972 zwischen Bobby Fischer und 
Boris Spassky. Da sein bisheriger Partner 
Andrew Lloyd Webber zu dieser Zeit mit 
dem Musical „Cats“ beschäftigt war, 
legte ein amerikanischer Produzent Rice 
nahe, mit Benny Andersson und Björn Ul-
vaeus zu arbeiten, von denen er wusste, 
dass sie sich nach Projekten außerhalb 
von ABBA umschauten. Als alter ABBA-
Fan stimmte Rice sofort zu. Es entstand 
ein Vollblut-Musical, das die Klaviatur 
des Genres zwischen Rockmusik und gro-
ßer Chorszene brillant auskostet. „Chess“ 

– zu Deutsch „Schach“ wurde 1986 in 
London in konzertanter Fassung uraufge-
führt und lief danach in der englischen 
Bühnenfassung von Trevor Nunn über 
Jahre im Londoner West End und feierte 
weltweit Erfolge. Nun kommt das Stück 
in der Inszenierung von Kay Kuntze und 
unter musikalischer Leitung von Thomas 
Wicklein auf die Theaterbühne des Lan-
destheaters Altenburg.

Spiel um Weltmeisterschaft und Liebe
Die Handlung des Musicals erzählt von ei-
ner Schachweltmeisterschaft in Südtirol. 
Zwischen dem US-Schachweltmeister 
Frederick Trumper und seinem russischen 
Herausforderer Anatoly Sergievsky steht 
die schöne Ungarin Florence Vassy. Abge-
stoßen von der Selbstherrlichkeit des 
Amerikaners, mit dem sie seit einiger Zeit 

zusammen war, verliebt sie sich in Anatoly 
– doch der nutzt den Schachwettkampf in 
Meran, um zu den Amerikanern überzu-
laufen. Das können die Sowjetrussen 
nicht auf sich sitzen lassen …
Auch nachdem der „Kalte Krieg“ lange be-
endet ist, hat diese emotionale Geschichte 
nichts von seiner Beliebtheit eingebüßt, 
wie aktuelle Produktionen auf der ganzen 
Welt belegen. Dies dürfte nicht zuletzt auf 
die mitreißende Musik von Andersson und 
Ulvaeus zurückzuführen sein. Wie schon 
bei ABBA gelang es ihnen, innovative und 
eingängige Melodien zu schaffen. Zu den 
bekanntesten Liedern des Musicals gehö-
ren zweifellos „One Night In Bangkok“ und 
„I Know Him So Well“. Beide Titel waren 
auch in den internationalen Charts sehr 
erfolgreich und erlangten große Populari-
tät abseits der Musical-Bühnen.

AUSSChnEidEn Und GEwinnEn
im Rahmen des 20-jährigen Jubiläums der Ewa verlosen wir  
gemeinsam mit dem Landestheater Altenburg 

20 x 2 Freikarten 
für die Musical-Premiere „Chess“ am 7. Oktober 2012, Beginn: 18 Uhr.

Möchten Sie dieses musikalische highlight live erleben? – Einfach in 
den Coupon ihren namen und ihre Anschrift eintragen, ausschneiden 
und bis zum 21. September 2012 an die Ewa, Franz-Mehring-Straße 6, 
04600 Altenburg schicken. 

---------------------------------------------------------------------------------------------
name, Vorname 

---------------------------------------------------------------------------------------------
Anschrift
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So einfach kann Spa-
ren sein – legen Sie  
Ihre Ewa-Card vor 
und Sie erhalten 
Preisvorteile.

Spaß am Sparen – dies verspricht die neue, seit Mit-
te Juli 2012 eingeführte kostenlose Kundenkarte der   
Ewa. Mehr als 200 Kunden der Ewa haben bereits 
ihre persönliche Ewa-Card beantragt.
Profitieren auch Sie als Privatkunde der Ewa sowie Ihre 
Partner/in und die im Haushalt lebenden Kinder unter 
18 Jahren von attraktiven Preis- und Servicevorteilen in 
Altenburg und Umgebung und beantragen Sie noch 
heute Ihre Kundenkarte. Zudem erhalten Sie Vergün-
stigungen bei über 2.000 deutschlandweiten Partnern 
des CityPower-Netzwerkes – ein Verbund regionaler 

Ewa-Card 
kommt an
Clever sparen können Sie mit der  
Kundenkarte der Ewa – sofort und 
ohne aufwendiges Punktesammeln. 
Und das Beste daran: die Ewa-Card 
ist für unsere Kunden kostenlos.

und lokaler Energiedienstleister. Neben Rabattangebo-
ten erhalten Sie jede Menge Preisvorteile, Gewinn-
spiele und CityPower-Highlights. Die deutschlandwei-
ten Partner finden Sie unter www.citypower.de. 
Ihre Vorteile im Überblick erhalten alle Ewa-Card-In-
haber oder die es werden wollen, in einer von der 
Ewa erstellten Infobroschüre. Diese können Sie unter 
www.ewa-altenburg.de in der Rubrik „Aktuelles“ 
downloaden oder Sie senden uns das Kontaktformular.  
Die Broschüre kommt dann umgehend zu Ihnen nach 
Hause. Oder Sie rufen einfach an unter 03447 866-444.



Partnerder

-Card

MaxMustermann

1234567890 12/2012

Kunden-Nr.  gültigbis

>  Pro Regio e. V. Kulturpark Deutzen
Arno-Bahndorf-Straße 12, 04574 Deutzen 
Telefon: 03433 902621 
www.kulturpark-deutzen.de 
10 Prozent Rabatt auf den Eintritt und 
die Teilnehmergebühren für Fachta-
gungen, Seminare, Workshops, Sommer-
kino, Ferienangebote und Festivals & 
Konzerte

>  Lindenau-Museum Altenburg 
Gabelentzstraße 5, 04600 Altenburg 
Telefon: 03447 89553 
www.lindenau-museum.de 
1,50 Euro Rabatt für Erwachsene auf den 
normalen Eintrittspreis

>  Kohlebahn Meuselwitz 
Georgenstraße 46, 04610 Meuselwitz 
Telefon: 03448 752550 
www.kohlebahnen.de 
10 Prozent Rabatt auf jede Einzelfahr-
karte, gilt auch für Gruppenfahrten ab 
21 Personen

>  Sommerrodelbahn Kohren-Sahlis 
Am Bahndamm, 04655 Kohren-Sahlis 
Telefon: 0179 4673230 
www.sommerrodelbahn-kohren-sahlis.de 
Beim Kauf eines 5er-Fahrscheins erhält 
der Kunde eine Freifahrt.

>  Töpferei Gundula Müller 
Steingasse 120, 04655 Kohren-Sahlis 
Telefon: 034344 61451 
www.kohren.de 
10 Prozent Rabatt auf Drehkurse an der 
Töpferscheibe

>  Irrgarten der Sinne 
Am Lindenvorwerk, 04655 Kohren-Sahlis 
Telefon: 034344 66966 
www.irrgarten-der-sinne.de 
10 Prozent Rabatt auf die 
Eintrittspreise. 

Sparvorteile aus der Region auf einen Blick:

inFOS

Sie haben noch keine Ewa-Card? 
Rufen Sie einfach unser Service-
telefon 03447 866-444 an und 
bestellen Sie ihre ganz persön-
liche Kundenkarte.
Unter www.ewa-altenburg.de 
finden Sie aktuell alle Card-Part-
ner ihrer Region.



Mit dem im Jahr 2011 novellierten Energiewirtschafts-
gesetz (EnWG) hat der Gesetzgeber zahlreiche neue 
Forderungen an die Erstellung von Jahresrechnungen 
gestellt. So sollen die Rechnungen nicht nur mehr In-
formationen, sondern auch mehr Transparenz für 
Kunden bieten, damit sie ihre Rechnungen leichter 
nachvollziehen und Angebote besser vergleichen 
können. Eine Forderung, der die Ewa ganz im Sinne 
der Kunden gern nachgekommen ist.

Vergleichen leicht gemacht
Damit Kunden eine Vorstellung haben, wie viel Strom 
sie im Vergleich mit anderen Haushalten verbrauchen, 
bildet die Ewa gemäß dem EnWG nun sogenannte Ver-
gleichskundengruppen (siehe Grafik oben). Das sind 
Musterhaushalte, für die ähnliche Bedingungen gel-
ten hinsichtlich der Anzahl der im Haushalt lebenden 
Personen. Auf der Rechnung finden Sie den eigenen 
Verbrauch und den der Vergleichskundengruppe in ei-
ner anschaulichen Grafik dargestellt. Die Kategorisie-
rung in „fantastisch“, „gut“, „hoch“ oder „viel zu hoch“ 
zeigt Ihnen auf einen Blick, wie Ihr Stromverbrauch zu 
bewerten ist. Sollte Ihr Verbrauch an Strom deutlich 

von den groben Richtwerten unserer Grafik abwei-
chen, empfehlen wir Ihnen, einen Stromcheck vor- 
zunehmen. Zur Prüfung Ihres Stromverbrauchs kön-
nen Sie bei der Ewa kostenlos ein Energiemessgerät  
ausleihen. Außerdem erhalten Sie im Internet unter  
www.ganz-einfach-energiesparen.de alle Servicean-
gebote nach dem Energiedienstleistungsgesetz. 
 
Herkunft Ihres Stromes
Bei der Stromerzeugung setzt die Ewa auf Kraft-Wär-
me-Kopplung (KWK). Bereits 34 Prozent des Strombe-
darfs werden in umweltfreundlichen KWK-Anlagen 
erzeugt. Damit Sie ganz genau wissen, wie sich Ihr 
Strom zusammensetzt, informieren wir Sie über die 
Erzeugungsarten und deren Umweltauswirkung. 
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sie haben fragen zu ihrer aktuellen rechnung?
Wenden sie sich bitte an unsere Mitarbeiter im  
Kundenzentrum:  Telefon: 03447 866-444 oder per 

e-Mail:  ewa@ewa-altenburg.de

WeiTere iNfos

rechnung sorgt für orientierung
in ihrer rechnung steckt jetzt noch mehr drin: Welche informationen sie  
auf ihrer neuen energierechnung finden, erfahren sie hier. 
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Vorfreude ist die schönste Freude, sagt 
man. Demnach haben die Altenburger al-
len Grund sich zu freuen, denn die Moder-
nisierungsarbeiten am BHKW Altenburg 
Nord sind im vollen Gange. Grund der 
Umbaumaßnahmen ist die moderne und 
effiziente Versorgung des Wohngebietes 
Altenburg Nord und Teile des Lerchen-

Baufortschritt BhKW
Nach 18 Betriebsjahren und 80.000 Betriebsstunden erneuert die ewa das  
bestehende Blockheizkraftwerk  (BhKW) altenburg Nord in der Poststraße. 
die arbeiten laufen auf hochtouren – und nach Plan.

berges mit Fernwärme für Heizung und 
Warmwasser. Die Ewa setzt dabei auf um-
weltfreundliche Kraft-Wärme-Kopplung 
mit hohem Wirkungsgrad und niedrigen 
Emissionen. Um diesem Anspruch ge-
recht zu werden, erneuert sie die Anlagen-
technik, wie Heißwasserkessel sowie Mo-
toren der Kraft-Wärme-Kopplungsanlage, 

und passt die Technische Anlage an. Ins-
gesamt investiert die Ewa rund 3,7 Millio-
nen Euro.

Vom Bau zum Fortschritt
Am 8. Mai wurde der sprichwörtliche 
Schalter umgelegt und die Altanlage des 
BHKW Altenburg Nord außer Betrieb ge-
nommen. Erfolgreich sorgt seitdem eine 
mobile Energiezentrale für die Wärmezu-
fuhr der betroffenen Gebiete. Nur knapp 
eine Woche später, am 14. Mai, demon-
tierte die beauftragte Firma Geyer und 
Glanz GmbH aus Göllnitz die technische 
Ausrüstung im Kessel- und Motorenraum, 
darunter Kessel, Druckhaltung, Netzpum-
pen, Rohrleitungen sowie Schalldämpfer 
und Abgaswärmetauscher der Motoren.
Anfang Juni montierte die Firma MWM 
GmbH aus Mannheim bzw. Nachauftrag-
nehmer Lüftungskanäle sowie Schall-
dämmkabinen der Motoren. Die Geräusch-
emission reduziert sich dadurch deutlich, 
so dass die neue Anlage einen wichtigen 
Beitrag zum Arbeits- und Umweltschutz 
leistet. 
Schließlich wurden die drei Verbren-
nungsmotoren vom Typ TCG 2020 V12 des 
Herstellers MWM Mannheim sowie drei 
Heißwasserkessel aufgestellt. Nach Rohr-
leitungsmontagen folgten im August 
Elektromontagen und die Aufstellung der 
Netzpumpen, die für die Zirkulation im 
Primärnetz verantwortlich sind.

Das Ziel vor Augen
Auch darüber können sich die Altenbur-
ger freuen: Die Arbeiten bewegen sich im 
vorgegebenen Zeitfenster. Nach einem  
Probebetrieb im September soll die Über-
gabe der neuen Anlage am 1. Oktober 
stattfinden. Drei neue Heißwasserkessel wurden in die Poststraße geliefert.

Gehört bald zum Bild aus vergangenen Tagen: Die mobile Energiezentrale.



Die Lösungen ...

... von Kreuzworträtsel und Kin-
der-sudoku bitte per Postkarte,  
Fax oder e-Mail mit namen und 
Anschrift an die ewa schicken: 
Ewa, Franz-Mehring-Straße 6, 
04600 Altenburg
Kennwort: Rätsel
Fax: 03447 866-119
E-Mail: ewa@ewa-altenburg.de

einsendeschluss ist der 21. sep-
tember 2012. Die gewinner wer-
den ausgelost. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. ewa-Mitarbeiter 
und deren Ange hörige dürfen 
nicht teilnehmen. 

iHRe PReise
gewinnen sie in dieser Ausgabe wieder 
attraktive Preise! unter allen Lesern, die 
das Kreuzworträtsel richtig lösen, verlo-
sen wir drei handgefertigte Töpferwaren 
aus der Töpferei Müller aus Kohren-sahlis.  

Raten und gewinnen

08   RÄTSEL

AuFgePAssT, KinDeR!
unter allen kleinen Lesern, die uns die 
 Lösungszahl des sudokus zuschicken, 
werden diesmal wieder 3 x 4 Kinogut-
scheine verlost.
um die richtige Lösungszahl zu erhalten, 
müsst ihr die leeren Zahlenfelder ausfül-
len. in jeder Zeile und spalte muss eine 
Zahl von 1 bis 9 stehen, sie darf aber 
nicht doppelt vorkommen.  Lösungszahl 
ist die im  roten Kästchen. Diese schickt 
ihr bitte mit namen und Adresse an die 
ewa.  Die ewa wünscht euch beim Kno-
beln viel glück! 

Die gewinneR
Die Konzertkarten für das Altenburger Mu-
sikfestival aus unserem Kreuzworträtsel der 
vorherigen Ausgabe gewannen emmy Bu-
sold und Thomas grämer aus Altenburg so-
wie siegfried Helder aus Kayna. Außerdem 

freuten sich 20 gewinner über je ein 5-Liter 
Bierfässchen Altenburger Lager. Je einen 
Fußball aus unserem Kinder-sudoku er-
hielten Franz Bartos aus nobitz sowie Paul 
saager und Jan  gafner aus Altenburg.


